
 

 
 

QIAGEN N.V., Venlo, Niederlande 
 
 

Einladung 
zur ordentlichen Hauptversammlung 

 
 

Wir laden hiermit unsere Aktionäre zur ordentlichen Hauptversammlung der QIAGEN N.V. am 
 

Freitag, den 21. Juni 2024 um 10.00 Uhr (MESZ) 
 
im Kongresszentrum Maaspoort, Oude Markt 30, 5911 HH Venlo, Niederlande, ein. 
 
Die Hauptversammlung wird in englischer Sprache abgehalten. 
 
Die Versammlung wird live per webcast auf der Internetseite der Gesellschaft unter 
https://corporate.qiagen.com/agm2024 übertragen. Hierfür ist eine vorherige Anmeldung nicht 
notwendig. Aktionäre können die Versammlung im Zuhörmodus verfolgen; eine Online-Abstimmung ist 
nicht vorgesehen. 
 
Die Tagesordnung der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft mit den Vorschlägen von 
Vorstand und Aufsichtsrat lautet wie folgt: 
 
1. Eröffnung 
2. Bericht des Vorstands über das am 31. Dezember 2023 abgelaufene Geschäftsjahr 

(„Kalenderjahr 2023“) 
3. Einhaltung des Dutch Corporate Governance Code 
4. Bericht des Aufsichtsrats über den Jahresabschluss der Gesellschaft für das Kalenderjahr 2023 
5. Annahme des Jahresabschlusses der Gesellschaft für das Kalenderjahr 2023 
6. Nicht bindende Billigung (Advisory vote) des Vergütungsberichts 2023 
7. Erläuterung der Reservenbildungs- und Dividendenpolitik 
8. Entlastung des Vorstands für das Kalenderjahr 2023 
9. Entlastung des Aufsichtsrats für das Kalenderjahr 2023 
10. Wiederwahl der nachfolgend aufgeführten zehn Mitglieder des Aufsichtsrats der Gesellschaft für 

den Zeitraum bis einschließlich des Datums der ordentlichen Hauptversammlung im Jahre 2025: 
a. Dr. Metin Colpan 
b. Dr. Toralf Haag 
c. Prof. Dr. Ross L. Levine 
d. Prof. Dr. Elaine Mardis 
e. Dr. Eva Pisa 
f. Herr Lawrence A. Rosen 
g. Herr Stephen H. Rusckowski 
h. Frau Elizabeth E. Tallett 
i. Herr Bert van Meurs 
j. Frau Eva van Pelt 

11. Wiederwahl der nachfolgend aufgeführten zwei Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft für den 
Zeitraum bis einschließlich des Datums der ordentlichen Hauptversammlung im Jahre 2025: 
a. Herr Thierry Bernard 
b. Herr Roland Sackers 

12. Vergütung des Aufsichtsrats 
 a. Annahme der Vergütungspolitik für den Aufsichtsrat 
 b. Festlegung der Vergütung für die Mitglieder des Aufsichtsrats 



 

13. Wiederwahl von KPMG Accountants N.V. zum Abschlussprüfer der Gesellschaft für das am 
31. Dezember 2024 endende Geschäftsjahr 

14. Ernennung von Ernst & Young Accountants LLP zum Abschlussprüfer der Gesellschaft für das 
am 31. Dezember 2025 endende Geschäftsjahr 

15. Ermächtigung des Aufsichtsrats, bis zum 21. Dezember 2025  
 a. Stammaktien und Finanzierungs-Vorzugsaktien (financing preference shares) auszugeben 

und Rechte auf Zeichnung solcher Aktien zu gewähren, und zwar bis zur Höhe von 50% des 
Gesamtnennbetrags aller bis zum 31. Dezember 2023 gemäß Jahresabschluss 
ausgegebenen Aktien 

 b. das Bezugsrecht der Aktionäre auf die Ausgabe von Stammaktien oder die Gewährung von 
Zeichnungsrechten zu begrenzen oder auszuschließen bis max. 10% des 
Gesamtnennbetrags aller bis zum 31. Dezember 2023 gemäß Jahresabschluss 
ausgegebenen Aktien 

16. Ermächtigung des Vorstands, eigene Aktien der Gesellschaft zu erwerben, und zwar bis zum 
21. Dezember 2025 

17. In das Ermessen des Vorstands gestellte Kapitalrückzahlung durch einen synthetischen 
Aktienrückkauf  

 a. Vorschlag zur Satzungsänderung gemäß dem Entwurf zur Satzungsänderung (Part I), der 
u.a. vorsieht, den Nennwert der Stammaktien um einen noch vom Vorstand der Gesellschaft 
festzulegenden Wert zu erhöhen 

 b. Vorschlag zur Satzungsänderung gemäß dem Entwurf zur Satzungsänderung (Part II), der 
u.a. vorsieht, vorbehaltlich der Zustimmung des Aufsichtsrats die Stammaktien zu einem 
noch vom Vorstand der Gesellschaft festzulegenden Verhältnis zusammenzulegen (reverse 
stock split) 

 c. Vorschlag zur Satzungsänderung gemäß dem Entwurf zur Satzungsänderung (Part III), 
vorbehaltlich der Zustimmung des Aufsichtsrats, den Nennwert der Stammaktien auf EUR 
0,01 herabzusetzen und einen noch vom Vorstand der Gesellschaft festzulegenden Betrag 
an die Aktionäre zurückzuzahlen, wobei dieser Betrag höchstens 300 Millionen USD 
betragen wird 

 d. Vorschlag zur Ermächtigung aller Vorstandsmitglieder der Gesellschaft sowie der Anwälte 
und Anwaltsgehilfen von De Brauw Blackstone Westbroek N.V. die drei 
Satzungsänderungsbeschlüsse (Part I, II und III) durchzuführen 

18. Annullierung von eigenen fractional ordinary shares 
19. Fragen 
20. Abschluss 
 
Die Tagesordnungspunkte 5, 6 (nicht bindender Beschlussgegenstand (advisory voting item)), 8, 9, 10 
a-j, 11 a-b, 12 a-b, 13, 14, 15 a-b, 16, 17 a-d, und 18 sind Beschlussgegenstände (voting items). 
 
Der Jahresabschluss für das Kalenderjahr 2023, die Berichte des Aufsichtsrats und des Vorstands, der 
Vergütungsbericht 2023, der Wortlaut der Satzungsänderungen wie in Tagesordnungspunkt 17 
vorgeschlagen, die Erläuterungen zur Tagesordnung mit den Listen der bindenden Wahlvorschläge für 
den Aufsichtsrat und den Vorstand sowie alle sonstigen Informationen, die namentlich bekannten 
Aktionären zugesandt wurden, sind bei der Gesellschaft, Hulsterweg 82, 5912 PL Venlo, Niederlande, 
sowie bei der Deutsche Bank AG, Trust and Agency Services, Post IPO Services, 60262 Frankfurt am 
Main, bis zum Tag der Hauptversammlung kostenlos erhältlich. Weitere Erläuterungen zur 
Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Proxy Statement (in englischer Sprache). 
 
Der Geschäftsbericht, der Jahresabschluss für das Kalenderjahr 2023, zusätzliche Informationen zum 
Finanzergebnis und die Bekanntmachung der Hauptversammlungseinladung sowie alle darin 
aufgeführten Dokumente und Erläuterungen können ab Einberufung der Hauptversammlung auf der 
Internetseite der Gesellschaft unter https://corporate.qiagen.com/agm2024 angesehen werden. 
 
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts aus Stammaktien 
der QIAGEN N.V., die in New York für die Clearstream Banking AG (“CBF”), Frankfurt am Main, bei der 
Depository Trust Company sammelverwahrt werden, gilt Folgendes: 
 
 Die CBF wird das Stimmrecht aus den Stammaktien nicht ausüben. Dem Miteigentümer am 

Sammelbestand oder einem von ihm benannten Dritten wird auf Verlangen eine Vollmacht zur 
Ausübung des Stimmrechts (“Proxy”) erteilt. Der Miteigentümer wird gebeten, ab dem 24. Mai 
2024 (“Record Date”) bis spätestens zum 14. Juni 2024 bei der Deutsche Bank AG, Frankfurt 



 

am Main, als Bevollmächtigter der CBF über seine Depotbank eine Vollmacht bis zur Höhe seines 
Sammeldepotguthabens zu beantragen. 

 
Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass zur Teilnahme an der Hauptversammlung und 
zur Ausübung des Stimmrechts nur diejenigen Aktionäre berechtigt sind, die sich bis zum Freitag, den 
14. Juni 2024 anmelden und zusammen mit der Anmeldung einen durch das depotführende Institut 
erstellten Nachweis des Anteilsbesitzes übermitteln. Der Nachweis des Anteilsbesitzes hat sich auf 
Freitag, den 24. Mai 2024, Record Date, Geschäftsschluss, zu beziehen. 
 
Per 2. Mai 2024 sind insgesamt 223.904.429,41 Aktien ausgegeben und 221.847.134 Aktien 
stimmberechtigt. 
 
 
 
Venlo, Niederlande, 8. Mai 2024 Der Vorstand 
 
 


